
Bewerbung

VORAUSSETZUNGEN

•  Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung des gesetz-

    lich geregelten Gesundheitsberufs, auf den sich die Wei-

    terbildung bezieht

• Ein Jahr Berufserfahrung nach der grundständigen Aus -

 bildung in der Gesundheits- und Kinderkrankenpflege; 

 davon mindestens ein halbes Jahr fachspezifische Erfah-

 rung in der neonatologischen oder pädiatrischen Intensiv -

 versorgung im innerklinischen Bereich  

oder

• zwei Jahre Berufserfahrung nach der grundständigen Aus-

 bildung in der Gesundheits- und Krankenpflege, davon 

 mindestens ein Jahr fachspezifische Erfahrung in der neo-

 natologischen oder pädiatrischen Intensivversorgung im 

 innerklinischen Bereich

• Mindestens 80 Prozent Beschäftigungsverhältnis auf einer 

 pädiatrischen Intensivstation

•  Internetfähiger Computer, aktive E-Mail-Adresse

•  Bereitschaft zum Blended Learning

BEWERBUNGSUNTERLAGEN

Alle Bewerber:innen (intern und extern) reichen bitte  folgende 
Unterlagen vollständig ein:

• Bewerbungsformular siehe online unter: 
 www.westpfalz-klinikum.de/wbz

• Beglaubigte Kopie der Urkunde über die Erlaubnis zum 
 Führen der Berufsbezeichnung

• Aktuelles Lichtbild (digital)

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Die Leitung der Weiterbildung behält sich eine endgültige Ent-
scheidung über die Teilnahme vor.

BEWERBUNGSFRIST

Interne Bewerber:innen (WKK GmbH) sowie externe  
Be werber:innen senden uns bitte die geforderten Bewerbungs-
unterlagen bis spätestens 1. September 2023 an:

Weiterbildungszentrum Westpfalz-Klinikum e.V.
Nina Follmann
Hellmut-Hartert-Straße 1
67655 Kaiserslautern
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Weiterbildungszentrum Westpfalz-Klinikum e. V.
T  0631 203-2922
F  0631 203-2924
E  wbz@westpfalz-klinikum.de

Westpfalz-Klinikum GmbH
STANDORT I KL.KUS.KIB.ROK.
Hellmut-Hartert-Straße 1
67655 Kaiserslautern

T 0631 203-0
www.westpfalz-klinikum.de

Ansprechpartnerin

Nina Follmann  
Leitung der Fachweiterbildung
T 0631 203-2935
E ninafollmann@westpfalz-klinikum.de

Eine Kooperation von:

Hanna Rittersbacher  
Weiterbildungskoordinatorin und Praxisanleitung
T 0631 203-2928
E hrittersbacher@westpfalz-klinikum.de

 01. Januar 2024 bis 31. Dezember 2025

Online & Weiterbildungszentrum  
Westpfalz-Klinikum GmbH
Goethestraße 49
67655 Kaiserslautern

Neonatologische und  
Pädiatrische Intensivpflege

Modularisierte Fachweiterbildung nach der 
Rahmenvorgabe der Landespflegekammer  
Rheinland-Pfalz 



Kursorte und Termine

Kosten

Zum Kursbeginn wird eine Kursgebühr fällig:

Kursgebühren: 6.270 Euro (zum Kursbeginn)

Inkl. Prüfungsgebühr: 40 Euro + 30 Euro Urkunde 
 (vor Abschlussprüfung)

Für Teilnehmer:innen die der Kooperation angehören über-
nehmen die jeweiligen Arbeitgeber die anfallenden Gebühren 
einmalig.  

Modul Titel Umfang

B1 Beziehung achtsam gestalten 60 UE

B2 Systematisches Arbeiten 30 UE

S1
Komplexe Versorgungsprozesse in der 
neonatologischen und pädiatrischen 
Intensivpflege bewältigen

338 UE

S2

Komplexe Pflegesituationen im an-
ästhesiologischen Versorgungsprozess 
von Kindern, Jugendlichen und (jungen) 
Erwachsenen planen und durchführen

80 UE

S3
Patientensicherheit in der neonatologi-
schen und pädiatrischen Intensivpflege 
gewährleisten

88 UE

S4

Pflegekonzepte zur Entwicklungs-, Wahr-
nehmungs- und Bewegungsförderung in 
der neonatologischen und pädiatrischen 
Intensivpflege umsetzen

60 UE

S5

Neonatologische und pädiatrische In-
tensivpatientinnen und deren Bezugs-
personen in kritischen Lebenssituationen 
begleiten

40 UE

E Digitalisierung in der Pflege 24 UE

Modulübersicht

Der Unterricht findet in den Räumlichkeiten des Bildungs-
zentrum im Mutterhaus Diakonissen Speyer, der Akademie der 
Kreuznacher Diakonie in Bad Kreuznach, der Zentralen Aus-
bildungsstätte für Pflegeberufe (ZAfP) in Worms sowie am Weiter-
bildungszentrum Westpfalz-Klinikum e.V. in Kaiserslautern 
statt. Eine Übersicht der Termine und weitere Informationen 
erhalten Sie nach Prüfung der Eignung zur Teilnahme an der 
Weiterbildung.

Aufbau

Modul- & Abschlussprüfungen

Als Voraussetzung zur Zulassung zur Abschlussprüfung sind 
schriftliche, mündliche und praktische Modulprüfungen zu 
erbringen. Diese Leistungen werden mit der Abschlussnote 
verrechnet. Zum Ende der Weiterbildung erfolgen die 
Abschlussprüfungen. Die Prüfungsbestandteile sind: 

• Praktische Prüfung in der neonatologischen Intensivpflege

• Praktische Prüfung in der pädiatrischen Intensivpflege

• Schriftliche Hausarbeit und 

•  Mündliches Kolloquium

Seit 2015 besteht eine Kooperation zwischen der Westpfalz-Klinikum 
GmbH, dem Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus Speyer, der Kreuz-
nacher Diakonie in Bad Kreuznach sowie der Klinikum Worms gGmbH. 
Die wertvollen Ressourcen der einzelnen Institutionen fließen in die 
Gestaltung der theoretischen und praktischen Weiterbildungsanteile 
mit ein.

PRAXIS

Der praktische Unterricht umfasst 1.900 Zeitstunden und wird 
auf allgemeinen Intensivabteilungen, auf neonatologischen und 
pädiatrischen Intensivabteilungen, im operativen Bereich der 
Anästhesie und im Kreißsaal absolviert. 

THEORIE/BLENDED LEARNING

Die Weiterbildung wird modularisiert in Form von Theorieblöcken 
à 5 Tagen angeboten und umfasst mindestens 720 Unterrichts-
stunden; max. 180 Stunden davon sind als E-Learning konzipiert. 
Dabei müssen Lerninhalte, in unterschiedlichen Formen als Vor- 
oder Nachbereitung von Präsenzphasen, auf der Lernplattform 
OpenOLAT von den Teilnehmer:innen bearbeitet werden (Selbst-
lernphasen). Es findet eine Verzahnung von Selbststudium und 
Präsenzlernen statt (Blended Learning). Ein internetfähiger 
Computer sowie die Bereitschaft zum Arbeiten mit OpenOLAT 
ist Voraussetzung. 

Rahmen & Ziele

Die Rahmenvorgabe „Fachweiterbildung für Neonatologische 
und Pädiatrische Intensivpflege“ der Landespflegekammer 
Rheinland-Pfalz dient seit dem 01. Januar 2019 als gesetzliche 
Grundlage der modularisiert umgesetzten Fachweiterbildung. Die 
Intensivpflegenden, die den Versorgungsprozess von neonatolo-
gischen und pädiatrischen Intensivpatienten und deren Bezugs-
personen gewährleisten, benötigen spezifische Fähigkeiten, die 
sie im Rahmen dieser Weiterbildung (weiter-)entwickeln.

Dieses Angebot gestaltet das Weiterbildungszentrum West-
pfalz-Klinikum e.V. mit freundlicher Unterstützung des Virtuellen 
Campus Rheinland-Pfalz.

Die Pflegekonzepte Basale Stimulation und Kinaesthetics Infant 
Handling sind in das Gesamtkonzept der Fachweiterbildung integriert.


